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Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

Ein herzliches Dankeschön 
für Euer Vertrauen

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

am Sonntag, den 8. März 2026, habt Ihr mir erneut Euer Vertrauen ausgesprochen und mich als 
Euren Bürgermeister wiedergewählt. Über dieses deutliche Ergebnis und den damit verbundenen 
Rückhalt freue ich mich sehr.
Ein Wahlkampf ist immer auch eine Zeit des intensiven Austausches. Die vielen Gespräche an den 
Haustüren, bei Veranstaltungen oder einfach zwischendurch auf der Straße haben mir einmal mehr 
gezeigt, wie viel den Menschen in Kleinrinderfeld an unserer gemeinsamen Heimat liegt.

Gemeinsam für unser Dorf
Diese Wahl ist für mich nicht nur ein persönlicher Erfolg, sondern ein Verpflichtung für die 
kommenden Jahre. Ich sehe es als meine Aufgabe, die begonnene Arbeit mit voller Kraft 
fortzusetzen und unsere Gemeinde Schritt für Schritt weiterzuentwickeln – bodenständig, 
transparent und immer mit einem offenen Ohr für Eure Anliegen.

Mein Dank gilt besonders:

• Euch, den Wählerinnen und Wählern, für den demokratischen Zuspruch und das faire 
Miteinander.

• Allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, die für einen reibungslosen Ablauf am 
Wahlsonntag gesorgt haben.

• Meiner Familie, Bürgerinnen und Bürgern sowie den Mitgliedern der UWG 
Kleinrinderfeld, die mich in den letzten Wochen und Monaten so tatkräftig unterstützt haben.

Der Wahlkampf, nicht nur um das Bürgermeisteramt, sondern auch um Sitze im Gemeinderat, war 
hart und hat auch in unserem dörflichen Miteinander für Spannungen gesorgt.

Hier bitte ich Euch, lasst diese Spannungen hinter Euch und besinnt Euch auf ein gemeinsames und 
harmonisches Miteinander in Kleinrinderfeld. Es nutzt uns allen nichts, wieder Mauern aufzubauen 
und weiter aufeinander „loszugehen“ oder hinterm Rücken weiter zu hetzen.

Lasst uns die kommenden Herausforderungen gemeinsam anpacken, damit Kleinrinderfeld auch in 
Zukunft lebenswert und liebenswert bleibt.

Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit mit dem neuen Gemeinderat, aber vor allem auch 
mit Euch!

Ich wünsche allen ein frohes Osterfest.

In diesem Sinne

Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister

Kontaktdaten:
Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon: 09366 9077-22
Telefax: 09366 9077-90
Mobil: 0175   6677293
Mail: ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de

ERGEBNISSE DER KOMMUNALWAHLEN

http://ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de
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Die Stichwahl zum Landrat fand 
am 22.03.2026 statt, das Ergebnis 
stand vor Druck noch nicht fest.

Vorläufiges Ergebnis Gemeinderatswahl:

2026 2020

ERGEBNISSE DER KOMMUNALWAHLEN

Die Ergebnisse Kreistag 
finden Sie auf unserer 

Homepage
unter www.kleinrinderfeld.de

Ansprechpartner Rathaus 09366/9077-
Bürgerbüro:    Durchwahl - 12 Frau Kiesel-
        Knobloch
Bürgermeister    Durchwahl - 22 Herr Engbrecht
Geschäftsleiter    Durchwahl - 23 Herr Kieser
Kasse     Durchwahl - 13 Frau Kleudgen
Kämmerei    Durchwahl - 41 Frau Eck
Zentrale Dienste:Durchwahl - 21 Frau Brandt
     Durchwahl - 42 Frau Heß
Wassermeister    0160/90928659   Herr Henneberger

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

Donnerstag, 16. April 2026
um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 

statt.

Änderungen entnehmen Sie bitte
den öffentlichen Aushängen!

AUS DEM RATHAUS

Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld,
Pfarrer-Walter-Str. 4 
97271 Kleinrinderfeld 

Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366/9077-42 
Email zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Redaktionsschluss: jeweils der 15. des Vormonats

Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo. - Do. 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch   14.00 -  17.00 Uhr, Freitag geschlossen

Am Samstag, 18.04.2026
  um 10:30 Uhr können

die Brote zum Backhaus 
gebracht werden.

Anmeldung bitte bis zum 09.04.2026
im Rathaus bei Frau Heß, 
Telefon: 09366/9077-42

E-Mail: 
zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Die Gemeinde informiert -

Räum- und Streupflicht

Nachstehend geben wir § 10 der Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der
öffentlichen Straßen und die Sicherung der 
Gehbahnen im Winter bekannt:

Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungs-

fläche an Werktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen ab 08.00 Uhr von Schnee zu 

räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit 

geeigneten, abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, 

Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln 

zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. 

Bei besonderer Glättegefahr ist das Streuen von 

Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind 

bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur 

Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 

Eigentum oder Besitz erforderlich ist.

Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) 

sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 

Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. 

Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 

Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 

freizuhalten.“
Wir bitten auch die Eigentümer von unbebauten 
Grundstücken, ihrer Räum- und Streupflicht nachzu-
kommen.

Planung Sommerferien-
programm 2026

Die Planung zur Gestaltung der 
Sommerferien 2026 beginnt und wir
würden uns freuen den Kids wieder 
spannende und vielfältige Programmpunkte 
bieten zu können.

Wir hoffen auch in diesem Jahr wieder so viel 
Unterstützung wie in den letzten Jahren zu 
bekommen.

Du möchtest dich mit einem eigenen 
Programmpunkt am Ferienprogramm 
beteiligen oder andere dabei unterstützen?

Dann melde dich bitte bis zum 30.04.2026
im Rathaus bei Frau Heß 09366/9077-42
oder per Email an
zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Frohe 
Ostern!

http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
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Veranstaltungskalender 2026
GEMEINDE Kleinrinderfeld

VERANSTALTUNGSKALENDER

Leben und feiern Sie mit uns in der dörflichen Gemeinschaft!

Auf Ihren Besuch freuen sich die Vereine und 
Organisationen aus Kleinrinderfeld

April 2026

03.04.   Wanderung mit Brotzeit Wanderclub     9:30 Uhr  Wanderhütte
03.04.   Schafkopfturnier  Schützenverein  17 Uhr  Schützenhaus
05.04.   Ostereiersuche  Mutre    ab 11 Uhr Backhaus
18.04.   Gemeindebacktag  Gemeinde   10:30 Uhr Backhaus
19.04.   Veranstaltung des 
   Kommunalunternehmen Seniorentreff   14 Uhr Gemeindehaus
26.04.   Maibaumaufstellung  Freiwillige Feuerwehr 13:30 Uhr Martin-Spiegel-Platz
   Tag der offenen Tore und Musikverein  anschließend Feuerwehrhaus

Mai 2026

01.05.   Mai-Feier    Iron Fighters    ab 9 Uhr  Clubhütte
03.05.   Erstkommunion  Pfarrei St. Martin  10:15 Uhr Kirche St. Martin
14.05.   Christi Himmelfahrt Pfarrei St. Martin    9 Uhr Gottesdienst am   
           Schützenhaus
14.05.   Familienwandertag Schützenverein  10 Uhr Schützenhaus
30.05. -
05.06.   Zeltlager Schützen  Schützenverein    Hollerbach

Juni 2026

04.06.   Fronleichnamsprozession  Pfarrei St. Martin     Ortsgebiet
05.06.   Wallfahrt nach Walldürn  Pfarrei St. Martin   22:30 Uhr Kirche Kleinrinderfeld
07.06.   Rückkehr der Wallfahrer 
   aus Walldürn   Pfarrei St. Martin   18 Uhr  Kirche Kleinrinderfeld
19.06.   Grüner Markt   Gemeinde    15 – 17 Uhr  Gemeindehaus
20.06.   Sonnwendfeuer   Freiwillige Feuerwehr  18 Uhr Feuerwehrhaus
26.06.   Jahreshauptversammlung VdK Kleinrindefeld  18 Uhr  Gemeindehaus
27.06.   Weinfest unna der Bäum Mutre    16 Uhr Sportplatz

Juli 2026

11.07.   Jugendfußballturnier Jugendabteilung TSV   Sportplatz
11.07.   Sommerfest TSV  TSV      Sportplatz
12.07.   Sommerfest TSV  TSV      Sportpaltz
19.07.   Sommerfest    SPD/FB   14 Uhr  Gemeindehaus
24.07. - Schützenverein
26.07.   60-jähriges Jubiläum Schützenverein    Schützenhaus

VEREINE

Seniorenfasching in Kleinrinderfeld 
begeisterte rund 100 Gäste

Der Seniorenfasching 2026 in Kleinrinderfeld war ein voller 
Erfolg. Rund 100 Besucherinnen und Besucher sorgten für 
eine bestens gefüllte Veranstaltung und verbrachten einen 
fröhlichen Nachmittag in geselliger Atmosphäre.

Die Organisatoren Marliese Amrehn und Frank Heß zeigten 
sich gemeinsam mit den ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern sehr zufrieden über die große Resonanz. Dank des 
engagierten Einsatzes aller Beteiligten wurde der Fasching 
zu einem gelungenen Höhepunkt im Gemeindeleben.

Ein besonderer Moment war die Übergabe einer Spende in Höhe 
von 250 Euro an den MUTRE Kleinrinderfeld. Mit dem Betrag 
unterstützt das Team des Seniorenfaschings die Jugendarbeit 
des Vereins.

Die Veranstalter bedankten sich herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern sowie beim KKC für die tatkräftige Unterstützung und 
den gelungenen Nachmittag.

Mit viel Gemeinschaftssinn und guter Stimmung hat der 
Seniorenfasching erneut gezeigt, wie lebendig das Miteinander in 
Kleinrinderfeld ist – eine Veranstaltung, die auch im kommenden 
Jahr sicher wieder zahlreiche Gäste anziehen wird.

Vorort geniessen oder toGo

S t e c k e r l f i s c h – E s s e n

Am 01. Mai 2026 ab 12:00 Uhr am Clubhaus
des IRON FIGHTERS MC

Weißwurstfrühstück ab 09:00 Uhr

Kaffee u. Kuchen ab 15:00 Uhr

                                                  © 2026 by Iron Fighters MC Würzburg

Text: Frank Heß
Bilder: Judith Grimm
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VEREINE VEREINE

Blaulicht-Vormittag: Die kleinen Retter in Aktion!

Am vergangenen Übungsvormittag drehte sich bei unserer Kinderfeuerwehr alles um das Thema Erste 
Hilfe und medizinische Rettung. Unsere Nachwuchshelden zeigten vollen Einsatz und lernten, was im 
Ernstfall zu tun ist.

Richtig Hilfe rufen

Zuerst wurde das Absetzen eines Notrufs trainiert. Wer muss angerufen werden? Was sind die fünf W-
Fragen? Die Kinder bewiesen, dass sie im Notfall einen kühlen Kopf bewahren und die wichtigsten 
Informationen sicher an die Leitstelle übermitteln können.

Pflaster, Verbände & Co.

Danach wurde es praktisch: Gegenseitig übten die Kinder das Anlegen von Verbänden. Vom 
Druckverband bis zum einfachen Pflaster – die „Verletzten“ waren schnell bestens versorgt.

Technik hautnah: Der First Responder

Die Kinder durften das Fahrzeug und die medizinische Ausrüstung genau unter die Lupe nehmen. Dabei 
lernten sie die Grundlagen des Vitalcheck kennen:

 Fieber messen: Wie funktioniert ein modernes Thermometer?

 Blutdruck messen: Was bedeuten die Zahlen auf dem Display?

 Puls-Oxy: Mit dem kleinen Clip am Finger wurde der Puls und der Sauerstoffgehalt im Blut kontrolliert.

Es war ein lehrreicher Vormittag an dem die Kinder gesehen haben, dass Helfen gar nicht schwer ist und 
sogar richtig Spaß macht!

Unsere nächsten Termine für 2026…

18.04, 09.05, 13.06, 18.07, 19.9, 10.10, 14.11, 12.12

Du möchtest auch zu Kinderfeuerwehr? Melde dich gerne bei Laura Egner (0170-2910866) oder 
Sebastian Zimmer (0173-2822528) 

Text und Bilder: Laura Egner 
Das Einverständnis der abgebildeten Personen wurde 
eingeholt.
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Du möchtest auch zu Kinderfeuerwehr? Melde dich gerne bei Laura Egner (0170-2910866) oder 
Sebastian Zimmer (0173-2822528) 

Text und Bilder: Laura Egner 
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eingeholt.
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Gartenpfleger-Grundkurs 2026: Fundiertes Wissen 
für zukunftsfähige Gärten 

Ob Selbstversorgung, Artenvielfalt oder eine grüne Wohlfühloase direkt vor der Haustür – der eigene 
Garten gewinnt in Zeiten von Klimawandel, Ressourcenknappheit und dem Wunsch nach Erholung 
immer mehr an Bedeutung. Gleichzeitig ist fundiertes gärtnerisches Wissen in vielen Bereichen 
verloren gegangen. Genau hier setzt der Gartenpfleger-Grundkurs 2026 an. 
Der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Würzburg bietet gemeinsam mit der 
Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege am Landratsamt Würzburg auch 2026 wieder 
eine umfassende Grundausbildung für Garteninteressierte mit wenigen oder keinen Vorkenntnissen 
an. Ziel des Kurses ist es, solides Fachwissen zu vermitteln, um Gärten fachgerecht, nachhaltig und 
mit Freude weiterzuentwickeln. 

Theorie vor Ort – Praxisnah und persönlich 

Anders als in den Vorjahren finden die Theorieeinheiten 2026 als Präsenzveranstaltungen im 
Landratsamt Würzburg statt. Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Personen begrenzt, um einen 
intensiven Austausch und eine angenehme Lernatmosphäre zu ermöglichen. 

Die Theorieblöcke sind jeweils ganztägige Veranstaltungen von 9:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr und 
beinhalten mehrere Fachvorträge mit Pausen. 

Inhalte und Termine im Überblick 
• Samstag, 16.05.2026 – Theorieblock 1 Botanik, Vermehrung von Pflanzen, Bodenkunde sowie 

Pflanzenkunde I 
• Samstag, 13.06.2026 – Theorieblock 2 Pflanzenschutz, Pflanzenernährung, Pflanzenkunde II 

und Gemüsebau 
• Samstag, 11.07.2026 – Praxistag Ganztägige Führungen an der Bayerischen Landesanstalt für 

Wein- und Gartenbau (LWG) in Veitshöchheim mit Einblicken in den Gemüsebau, die 
Staudenpflanzungen sowie den Obstbau 

• Samstag, 24.10.2026 – Theorieblock 3 Gartenplanung, ökologische Zusammenhänge im 
Garten, Obstbau sowie Abschlussdiskussion und Austausch 

Samstag, 21.11.2026 – Praxistag Obstbaumschnittkurs (Ort wird im Laufe des Kurses bekannt 
gegeben) 

Warum teilnehmen? 
Der Gartenpfleger-Grundkurs vermittelt fundiertes, praxisnahes Wissen, das direkt im eigenen 
Garten angewendet werden kann – vom gesunden Boden über standortgerechte Pflanzenauswahl 
bis hin zu nachhaltigem Pflanzenschutz und durchdachter Gartenplanung. Gleichzeitig bietet der 
Kurs Raum für Austausch, Fragen und Vernetzung mit Gleichgesinnten. 
Am Ende des Kurses erhalten alle Teilnehmenden eine Urkunde, Mitglieder eines Obst- und 
Gartenbauvereins zusätzlich den Gartenpfleger-Ausweis, der zur Teilnahme an weiterführenden 
Fortbildungen berechtigt. 

Teilnahme und Anmeldung 
• Teilnehmerzahl: max. 60 Personen 
• Kosten: – kostenlos für Mitglieder eines Obst- und Gartenbauvereins – 85 Euro Unkostenbeitrag 

für Nicht-Mitglieder 
• Anmeldeschluss: 15.04.2026 

Anmeldung und weitere Informationen: Jessica Tokarek Kreisfachberaterin für Gartenkultur und 
Landespflege Landratsamt Würzburg Tel.: 0931 8003-5463 E-Mail: j.tokarek@lra-wue.bayern.de 

Unser Obst- und Gartenbauverein möchte auf einen interessanten, 
kostenlosen Kurs für alle Gartenliebhaber hinweisen.
Dieser Kurs ist nicht nur für Mitglieder des OGV Kleinrinderfeld, 

VEREINE

Familienkreuzweg
am Karfreitag, 03.04.2026

um 10 Uhr

Treffpunkt:
an der Kirche

Wir gehen gemeinsam den Kreuzweg 
für Kinder mit Kreuzwegstationen.

Ausklang am Spielplatz am Friedhof

Bei schlechtem Wetter im Gemeindehaus

Auf Euer Kommen freut sich das 
 Kinderkirchenteam Kleinrinderfeld

Bilder: Bianka Leonhardt  in Pfarrbriefservice.dewww.kinder-regenbogen.at

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

https://www.bergwaldprojekt.de/projekte/irtenberger-wald/013nf2025
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Was Interaktives Mitmachkonzert "Tara" von 
Mathias Wehr
Wann 29.04.2026
Wo Musikhalle Gaubüttelbrunn

Eintritt frei

Die Musikschule Würzburg lädt gemeinsam dem 
Musikverein aus Gaubüttelbrunn zu einem 
besonderen Kinderkonzert ein. Aufgeführt wird das 
musikalische Märchen „Tara und die 
Instrumenteninsel“, bei dem die Kinder spielerisch 
die Instrumente eines Blasorchesters kennenlernen.
Im Mittelpunkt steht die Geschichte des Mädchens 
Tara, das sich auf eine spannende Reise über die 
Insel Melodica begibt, um ihr Lieblingsinstrument zu 
finden. Musik, Erzählung und kleine 
Mitmachaktionen machen das Konzert zu einem 
lebendigen Erlebnis für Kinder und Familien.
Neben dem Blasorchester der Musikschule wirkt die 
Bläserklasse Kirchheim sowie junge Musikerinnen 
und Musiker der örtlichen Musikvereine mit. Damit 
zeigt das Konzert auch die erfolgreiche Kooperation 
der Grundschulen, Musikvereine und der 
Musikschule Würzburg und lädt Kinder dazu ein, 
selbst ein Instrument zu entdecken.

Aschenkreuz

Nach der bunten, ausgelassenen 
Faschingszeit begann am Aschermittwoch 
mit der Austeilung des Aschenkreuzes die 
ruhige und besinnliche Fastenzeit. 
Gemeindereferent Bernd Müller zeichnete 
es in einer von ihm geleiteten, gut 
besuchten „Wort Gottes Feier“ in der 
St. Martinskirche auf die Stirn der 
Kirchenbesucher, die am Ende der 
Fastenzeit schon das frohe Osterfest 
erwartet.

Text und Bild: Günther Scheuermann

DANKSAGUNG

Herzlichen Dank 
sage ich allen, die mich zu meinem 
90. Geburtstag so reichlich beschenkt 
und an mich gedacht haben.
Habe mich sehr darüber gefreut.

Allen meinen Freunden 
alles Liebe und Gute

      Eure
 Erna Mack

KOMMUNIONKINDER / WALLFAHRER

Bild: Christine Stockmann

Einverständnis zur Veröffentlichung liegt vor.            Bilder: Eltern der Kommunionkinder und Karin Endres
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„Ein Kraftort für die Kirche – und für unsere Demokratie“
Programm des 104. Deutschen Katholikentags in Würzburg vorgestellt

Als „ein großes Demokratie-Förderprojekt“ hat die Präsidentin des Zentralkomitees der 
deutschen Katholiken (ZdK), Dr. Irme Stetter-Karp, den Deutschen Katholikentag bezeichnet. Bei 
der Vorstellung des Programms für den aktuellen Katholikentag in Würzburg vom 13.-17. Mai 
2026 sagte sie: „Er ist gelebte Demokratie, indem er so viele Menschen an der Entstehung des 
Programms und seiner Durchführung beteiligt. Zugleich schreibt er sich das Engagement für die 
Demokratie in Politik und Gesellschaft auf die Fahnen.“ Gegen die Demokratie-Gefährdung „von 
innen und von außen“ aufzustehen, korrespondiere mit dem Leitwort für Würzburg: „Hab Mut, 
steh auf!“ Der Katholikentag sei aber nicht nur ein Ort der Demokratie. „Er ist ein Ort gelebter 
Synodaler Kirche und ein Ort der fortgesetzten Aufarbeitung des Missbrauchsskandals.“

Der Würzburger Bischof Dr. Franz Jung sagte, er nehme eine große Vorfreude auf den 
Katholikentag in der ganzen Region wahr. Zum Kennenlernen lade vor allem der ‚Abend der 
Begegnung' am Eröffnungstag ein. „Die neun Dekanate unseres Bistums präsentieren sich dabei 
an neun Plätzen in der Würzburger Innenstadt.“ Ein inhaltlich zentrales Anliegen des Bistums sei 
es, die seit Jahren prägende „caritative Pastoral und eine pastorale Caritas“ erfahrbar zu 
machen. „Das bedeutet, die Bedarfe der Menschen in der unmittelbaren Umgebung zu sehen 
und zu fragen, was Kirche zur Gesellschaft beitragen kann. Sozialraumorientierung ist eine 
Haltung, die nicht nur unsere Aktivitäten verändert, sondern auch Auswirkungen auf unser 
Selbstverständnis als Kirche hat. Beim Katholikentag wollen wir diese Haltung mit Best-Practice-
Beispielen, Workshops und Führungen vorstellen und vertiefen.“ Ebenso sei ihm „die 
Auseinandersetzung mit dem lebendigen Wort Gottes“ ein Herzensanliegen. Es gebe in 
Würzburg einen umfangreichen Programmteil dazu. „Ich lade herzlich dazu ein, das Zentrum 
Bibel und Spiritualität zu erkunden.“

Dr. Andreas Kratel, Leiter der Abteilung Katholikentage und verantwortlicher Redakteur des 
Programms, wies in diesem Zusammenhang auf den großen Rahmen des Katholikentags hin: 
„Die Eröffnungsveranstaltung findet mit dem Bundespräsidenten, der ZdK-Präsidentin, dem 
Ministerpräsidenten des Freistaates Bayern, dem Oberbürgermeister Würzburgs und vielen 
anderen Gästen auf dem Residenzplatz statt. Die beiden zentralen Gottesdienste, an Christi 
Himmelfahrt und am Sonntag als Schlussgottesdienst werden – ebenfalls vom Residenzplatz – 
live übertragen.“ Insgesamt biete der Katholikentag rund 900 Veranstaltungen, „vom großen 
Live-Konzert bis zum vertraulichen Gespräch in ganz kleiner Runde“. Räumlich konzentriere er 
sich vor allem in der Innenstadt. Das Programm sei nach den regelmäßig durchgeführten 
Befragungen von Besucher:innen der Katholikentage als Antwort auf Bedürfnisse konzipiert: 
„Gewünscht werden die drei großen Säulen: Geistliches – Kulturelles – Politisches.“
Der Generalsekretär des ZdK, Marc Frings, wies auf die zentrale Rolle des Ehrenamts für die 
Entstehung eines Katholikentags hin. „Bevor in Würzburg die Bühnen stehen, sind Menschen 
unterwegs. Der Katholikentag beginnt nicht mit dem Eröffnungsgottesdienst. Er beginnt dort, wo 
Menschen Verantwortung übernehmen. Und das sind viele. 
Ehrenamt heißt: Dem Gemeinwohl ein Gesicht geben.“ 49 Prozent 
aller Katholik:innen in Deutschland engagierten sich ehrenamtlich in 
vielen Bereichen der Gesellschaft. „Knapp fünf Millionen Menschen 
wiederum sind direkt in den christlichen Kirchen aktiv. Kirche gehört 
damit zu den fünf größten Engagement-Bereichen in Deutschland.“ 
Der Katholikentag werde nur mit dem Ehrenamt „zu dem, was er sein 
soll: ein Kraftort für Kirche – und für unsere Demokratie“.

Impressum
Herausgegeben vom 104. Deutschen Katholikentag Würzburg 2026 e.V. | 
Copyright © 2026 
Redaktion: Cosima Jagow-Duda | presse@katholikentag.de

KATHOLIKENTAG
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KINDERGARTEN SCHULE 

 
 
 
 

Betreuer*innen (m/w/d) für unseren Abenteuerspielplatz 
für den Zeitraum vom 03.08. –

 

14.08 2026 gesucht

 

Der Abenteuerspielplatz ist ein 14tägiges Ferienbetreuungsangebot des 
Grundschulverbandes Kirchheim für max. 120 Kinder im Alter von 6 – 15 Jahren. In diesem 
Jahr findet das Angebot in der Gemeinde Kleinrinderfeld statt.

 

Deine Aufgaben:

 

-

 

Verantwortungsvolle Betreuung einer Gruppe von ca. 15 Kindern
-

 

Teamarbeit auf dem Platz, auch über die Kleingruppe hinaus
-

 

Mitarbeit bei der themengebundenen Programmgestaltung 
-

 

Begleitung, Motivation und Anleitung der Kindergruppe bei den vielfältigen 
Angeboten, wie Zeltaufbau, Dorfrallye, Ausflüge, Basteln, Spiele spielen 

 

Dein Profil:
- Du bist mindestens 16 Jahre alt, motiviert, engagiert und verantwortungsbewusst
- Du bist zuverlässig und hast evtl. schon Erfahrung im Umgang mit Kindern
- Ein respekt- und liebevoller Umgang mit Kindern ist für Dich selbstverständlich
- Du traust Dir zu, die Verantwortung und Aufsicht für 15 Kinder im Alter von 6 – 15 

Jahren zu übernehmen
- Du arbeitest gern im Team und zeigst Bereitschaft auch ehrenamtlich an 

Besprechungen und Schulungen teilzunehmen

Du kannst bei uns bis zu 500 € brutto pro Woche verdienen. Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung!

Du hast Interesse und möchtest beim Abenteuerspielplatz 2026 als Betreuer dabei sein? 
Dann bewerbe Dich ab sofort bis spätestens 13.04.2026, gerne per E-Mail an 
stefanie.schmitt@kirchheim-ufr.de
Fragen Vorab beantwortet gerne Stefanie Schmitt entweder per Mail oder Di und Fr 
(außerhalb der Ferien) telefonisch von 8-11 Uhr unter 09366/906129.
Bei Fragen zum Programm und Ablauf wendet Euch gerne an Frau Ruppe/Schulsozialarbeit.
Erreichbar von Mo. bis Fr. Vormittag unter 0160 9344 2899 oder per E-Mail unter 
ruppe@grundschulekirchheim.de
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SENIOREN

„Ich weiß, es wird einmal ein Wunder gescheh'n“ -
eine Mischung unvergessener Schlager 
der 30er und 40er Jahre

Kultureller Genuss für Menschen mit und ohne Demenz am 19. April 2026 in Kleinrinderfeld

März 2026 --- Die „Kulturbrücken im Landkreis Würzburg“ gehen in die achte Runde! Diese 
Veranstaltungsreihe des Kommunalunternehmens des Landkreises Würzburg (KU) war in den 
vergangenen Jahren ein voller Erfolg und wird daher 2026 mit einem neuen Programm angeboten.

Am Sonntag, 19. April 2026, sind Kulturinteressierte von 15:00 bis 16:30 Uhr in das Gemeindehaus in 
Kleinrinderfeld, Pfarrer-Walter-Straße 6, Anfahrt über Jahnstraße, eingeladen. Bei dem Konzert „Ich weiß, 
es wird einmal ein Wunder gescheh'n“ nutzen Sängerin Anja Gutgesell und Pianist Klaus Feldner die Kra� 
der Musik, um Menschen mit Demenz, ihre Angehörigen sowie alle Kulturfreunde zu erreichen und ihnen 
einzigar�ge Momente der Freude zu schenken.

Eine Mischung unvergessener Schlager der 30er und 40er Jahre mit musikalischen Glanzlichtern der 
Grandes Dames Marlene Dietrich, Marika Rökk & Zarah Leander laden zum Mitsummen, -schwelgen und -
singen ein: Von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt, weiß ich nicht zu wem ich gehöre - Ja, das Temp'rament, 
das liegt mir so im Blut - doch: Davon geht die Welt nicht unter - Yes, Sir! Lieder voller Sehnsucht, 
Liebeskummer und Lebenslust. Musikalische Glanzlichter des UFA-Tonfilms wahrscheinlich rauschfrei und 
sicher in Farbe … 

Sopranis�n Anja Gutgesell ist mit ihrer Lust an der Verwandlung, mit ihrer Liebe für die Kunst des 
Chansons, der Ohrwürmchen der Tonfilmzeit und mit ihrer ansteckenden Kommunika�onsfreude bei dem 
Programm „Ich weiß, es wird einmal ein Wunder gescheh'n” voll in ihrem Element. Ihr gelingt es, die 
starken Persönlichkeiten der drei interpre�erten Frauen zu treffen, ohne nachahmend zu wirken. 
Getragen und beflügelt wird sie von ihrem Tastenschmeichler Klaus Feldner. Das Konzert ist so gestaltet, 
dass es zwar ein besonderes Publikum anspricht, aber auch ein Genuss für alle Kulturfreunde ist.

Das KU entwickelte im Jahr 2019 die Veranstaltungsreihe 
„Kulturbrücken im Landkreis Würzburg – Kultureller Genuss für 
Menschen mit Demenz, Angehörige sowie alle Kulturfreunde“. Die 
Zahl der Personen mit Demenz wird, bedingt durch die allgemeine 
Steigerung der Lebenserwartung, in den nächsten Jahren erheblich 
zunehmen. In geschützter Atmosphäre bietet dieses Kulturangebot 
im Sinne des Inklusionsgedankens eine Teilhabe am öffentlichen, 
kulturellen Leben und ermöglicht so, ein Stück Lebensqualität zu 
erhalten oder sogar zurückzugeben.

Veranstalter ist die Gemeinde Kleinrinderfeld. 
Der Eintri� ist frei. Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
Telefon: 09366 9077-21 und -42 oder
E-Mail: zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Bei dem Konzert „Ich weiß, es wird einmal ein Wunder gescheh'n“ 

mit unvergessenen Schlagern der 30er und 40er Jahre nutzen 

Sängerin Anja Gutgesell und Pianist Klaus Feldner die Kra� der 

Musik, um ihrem Publikum einzigar�ge Momente der Freude zu 

schenken.    Foto: Josef Lamber

SENIOREN

Aus dem „Handarbeiten für Jung und Alt“ 
werden die „Die Strickmädlis“

Die Strickmädlis laden herzlich alle interessierten Seniorinnen und Senioren zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein!
Ob leidenschaftliche Strickerin, neugieriger Anfänger oder einfach nur auf der Suche nach 
netten Gesprächen in geselliger Runde – bei uns ist jede und jeder willkommen. 
Das gemeinsame Handarbeiten steht zwar im Mittelpunkt, ist aber keine Voraussetzung für 
die Teilnahme. Wer einfach nur plaudern, lachen und eine schöne Zeit mit uns verbringen 
möchte, ist genauso herzlich eingeladen.
In entspannter Atmosphäre tauschen wir Ideen aus, teilen Geschichten und genießen die 
Gemeinschaft. 

Wo:   Gemeindehaus Kleinrinderfeld/Seniorenraum
Wann:  13. und 27. April
            11. Mai 
            08. und 22. Juni   jeweils von 14 - 17 Uhr

Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter und auf ein fröhliches Miteinander!

Herzliche Grüße
Die Strickmädlis aus Kleinrinderfeld 
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Ab 2025 gibt es grundlegende Änderungen: Die 
Notdienste werden nicht mehr in einem regelmäßigen 
Rhythmus geplant, sondern durch eine KI-basierten 
Einteilung zugewiesen. 

Über den folgenden Link gelangen Sie direkt zur 
Notdienstauskunft:

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-
notdienstsuche/umkreissuche

Dort können Sie mit einer Umkreissuche die 
diensthabenden Apotheken ermitteln. Bitte beachten Sie, 
den Umkreis groß genug zu wählen, da die Abstände 
zwischen den Apotheken, die Notdienst haben, erhöht 
wurden.

Kostenlose Festnetznummer:   0800 00 22833

Kostenpflichtige Handynummer:    22833

Beide Notfallnummern bieten eine einfache Möglichkeit, 
sich im Akutfall über die Notdienste zu informieren.

Zusätzlich möchten wir darauf hinweisen, dass sich die 
Notdienstzeiten geändert haben: 
Sie gelten nun von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am Folgetag.

Notdienste der 
Apotheken

Notdienste Wochenende:
Für die Richtigkeit kann keine Gewährleistung übernommen werden.

APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

ABFALLTERMINE

KLEINRINDERFELD

Hinweis:
Ausrufezeichen steht für 
einen abgeänderten 
Wochentag!

Spielfreudige Senioren treffen sich alle 
14 Tage mittwochs 

von 14 - 17 Uhr 
im Seniorenraum des Gemeindehauses 

in Kleinrinderfeld.

Kartenspiele, Brettspiele ...
 (reiche Auswahl an Spielen vorhanden)

Die nächsten Treffen finden statt:
 am Mittwoch, 01.04.26,15.04.26, 
29.04.26, 13.05.26 und 27.05.26

Kommen Sie doch einfach mal vorbei, 
keine Anmeldung nötig!

Veranstalter: Gemeinde Kleinrinderfeld

Freitag, 03.04.26
Frauenland-Apotheke, Erthalstr. 15 c, 97074 Würzburg

Samstag, 04.04.26 
Adalbero Apotheke, Neubergstr. 2, 97072 Würzburg

Sonntag, 05.04.26
Bavaria-Apotheke, Hauptstr. 34, 972024 Höchberg

Montag, 06.04.26
Sonnen-Apotheke, Hans-Löffler-Str. 8, 97074 Würzburg

Samstag, 11.04.26
St. Georgs-Apotheke, Wenzelstr. 7, 97084 Würzburg

Sonntag, 12.04.26 
Apotheke am Rosengarten, Am Rosengarten 22, 97270 Kist 

Samstag, 18.04.26
St. Michaels-Apotheke, Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim 

Sonntag, 19.04.26
Riemenschneider-Apotheke, Hauptstr. 19, 97249 Eisingen

Samstag, 25.04.26
Kloster-Apotheke, Klosterstr. 9, 97084 Würzburg

Sonntag, 26.04.26
easy Apotheke, Unterdürrbacher Str. 6, 97080 Würzburg

Jetzt anmelden zum Gartenpfleger-Grundkurs 2026:
Fundiertes Wissen für zukunftsfähige Gärten

Der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Würzburg bietet gemeinsam mit der 
Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege am Landratsamt Würzburg auch 2026 wieder eine 
umfassende Grundausbildung für Garteninteressierte mit wenigen oder ohne Vorkenntnisse an. Ziel des 
Kurses ist es, solides Fachwissen zu vermitteln, das direkt im eigenen Garten angewendet werden kann

Theorie vor Ort: praxisnah und persönlich
Der Kurs erstreckt sich über das Gartenjahr von Mai bis November und beinhaltet fundiertes, praxisnahes 
Wissen – vom gesunden Boden über standortgerechte Pflanzenauswahl bis hin zu nachhaltigem 
Pflanzenschutz und durchdachter Gartenplanung. Gleichzeitig bietet der Kurs Raum für Austausch, 
Fragen und Vernetzung mit Gleichgesinnten. Anders als in den Vorjahren finden die Theorieeinheiten als 
Präsenzveranstaltungen im Landratsamt Würzburg statt. Die ganztägigen Fortbildungen dauern jeweils 
von 9 bis 16:30 Uhr und beinhalten mehrere Fachvorträge mit Pausen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
um einen intensiven Austausch und eine angenehme Lernatmosphäre zu ermöglichen.

Termine und Inhalte im Überblick
·      Samstag, 16. Mai 2026 – Theorieblock 1
      Botanik, Vermehrung von Pflanzen, Bodenkunde sowie Pflanzenkunde I
· Samstag, 13. Juni 2026 – Theorieblock 2

Pflanzenschutz, Pflanzenernährung, Pflanzenkunde II und Gemüsebau
· Samstag, 11. Juli 2026 – Praxistag

Ganztägige Führungen an der Bayerischen Landesanstalt für Wein- und Gartenbau (LWG) in 
Veitshöchheim mit Einblicken in den Gemüsebau, die Staudenpflanzungen sowie den Obstbau

· Samstag, 24. Oktober 2026 – Theorieblock 3
Gartenplanung, ökologische Zusammenhänge im Garten, Obstbau sowie Abschlussdiskussion und 
Austausch

· Samstag, 21. November 2026 – Praxistag
Obstbaumschnittkurs (Ort wird im Laufe des Kurses bekanntgegeben)

Am Ende des Kurses erhalten alle Teilnehmenden eine Urkunde, Mitglieder eines Obst- und 
Gartenbauvereins zusätzlich den Gartenpfleger-Ausweis, der zur Teilnahme an weiterführenden 
Fortbildungen berechtigt.

Teilnahme und Anmeldung

Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Personen begrenzt. Für Mitglieder eines Obst- und Gartenbauvereins ist die 
Teilnahme kostenlos, Nichtmitglieder zahlen 85 Euro. Anmeldeschluss ist der 15. April 2026. Für die 
Anmeldung und weitere Informationen steht Jessica Tokarek, Kreisfachberaterin für Gartenkultur und 
Landespflege am Landratsamt Würzburg, unter der Telefonnummer 0931 8003-5463 oder per E-Mail an 
j.tokarek@lra-wue.bayern.de zur Verfügung.

LANDRATSAMT

Radlerfrühling am Samstag, 25. April 2026: 
Tour führt durch den südlichen Landkreis Würzburg

Der diesjährige Radlerfrühling mit Landrat Thomas Eberth findet am Samstag, den 25. April 2026 statt.

Die Tour führt diesmal durch den südlichen Landkreis Würzburg. Um 9:30 Uhr machen sich die 
Radlerinnen und Radler vom Treffpunkt am Sportplatz in Geroldshausen auf den Weg. Die 
Teilnehmenden können also auch mit dem Zug an- und abreisen. Endpunkt ist nach derzeitiger Planung 
gegen 15:30 Uhr die Silver Ranch zwischen Geroldshausen und Moos.

Weitergehende Informationen zum Streckenverlauf gibt es in Kürze auf der Landkreiswebsite 
www.landkreis-wuerzburg.de.

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
mailto:j.tokarek@lra-wue.bayern.de
http://www.landkreis-wuerzburg.de
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LANDRATSAMT

Radlerfrühling am Samstag, 25. April 2026: 
Tour führt durch den südlichen Landkreis Würzburg

Der diesjährige Radlerfrühling mit Landrat Thomas Eberth findet am Samstag, den 25. April 2026 statt.

Die Tour führt diesmal durch den südlichen Landkreis Würzburg. Um 9:30 Uhr machen sich die 
Radlerinnen und Radler vom Treffpunkt am Sportplatz in Geroldshausen auf den Weg. Die 
Teilnehmenden können also auch mit dem Zug an- und abreisen. Endpunkt ist nach derzeitiger Planung 
gegen 15:30 Uhr die Silver Ranch zwischen Geroldshausen und Moos.

Weitergehende Informationen zum Streckenverlauf gibt es in Kürze auf der Landkreiswebsite 
www.landkreis-wuerzburg.de.

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
mailto:j.tokarek@lra-wue.bayern.de
http://www.landkreis-wuerzburg.de
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Hüter der Grenzen und des Vertrauens: 24 Feldgeschworene im Landkreis Würzburg 
ausgezeichnet

Seit Jahrhunderten sorgen Feldgeschworene dafür, dass Grundstücksgrenzen eindeutig markiert und 
respektiert werden. Als ehrenamtliche Sachkundige begleiten sie Vermessungen, setzen Grenzsteine und 
stehen Bürgerinnen und Bürgern wie auch den Behörden als unabhängige Ratgeber und Vermittler zur Seite. 
Wer in dieses traditionsreiche Amt berufen wird, übernimmt Verantwortung – in der Regel ein Leben lang.

Beim traditionellen Ehrenabend für verdiente Feldgeschworene würdigte Landrat Thomas Eberth in diesem 
Jahr in Gaukönigshofen insgesamt 24 Feldgeschworene aus dem Landkreis Würzburg für ihre langjährige 
Treue zu diesem besonderen Ehrenamt. Geehrt wurden Jubiläen von 25, 40, 50 und 60 Jahren. 
Gaukönigshofens Bürgermeister Johannes Menth hieß die Gäste im Haus der Jugend willkommen.

Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung – ebenfalls nach guter Tradition – vom Landfrauenchor 
Würzburg unter der Leitung von Karin Dürr. Neben Landrat Thomas Eberth richteten auch der Leiter des Amtes 
für Digitalisierung, Breitband und Vermessung Würzburg, Oliver Treptau, sowie der Vorsitzende der 
Arbeitsgemeinschaft der Feldgeschworenenvereinigungen von Unterfranken, Norbert Jesberger, Worte des 
Dankes und der Anerkennung an die Geehrten. In einem Moment der Stille gedachten die Versammelten 
kürzlich verstorbener Siebener.

Verlässliche Mittler zwischen Tradition und Moderne
In seiner Ansprache betonte Landrat Thomas Eberth die besondere Rolle der Feldgeschworenen als 
Bindeglied zwischen Kommunen, staatlichen Behörden und Bürgerschaft. Trotz hochentwickelter Messtechnik 
bleibe ihre Mitwirkung bei jeder Grenzfeststellung unverzichtbar. Mit ihrem ortskundigen Wissen, ihrem 
historischen Verständnis und ihrer neutralen Haltung trügen sie maßgeblich dazu bei, Konflikte zu vermeiden 
und Klarheit zu schaffen.

„Feldgeschworene stehen für Integrität, Genauigkeit und Verantwortungsbewusstsein. Sie geben Sicherheit – 
nicht nur bei Grenzfragen, sondern auch im menschlichen Miteinander“, würdigte der Landrat das Engagement 
der Geehrten. Gerade in einer Zeit stetiger Veränderungen und offen ausgetragener kriegerischer Konflikte 
weltweit seien solche verlässlichen Konstanten von unschätzbarem Wert.

Besondere Anerkennung galt in diesem Jahr dem Jubilar Ludwig Spall aus Kist, der auf 60 Jahre andauernde 
Tätigkeit als Feldgeschworener zurückblickt. Eine derart lange Zeitspanne im Ehrenamt sei Ausdruck 
außergewöhnlicher Treue und gelebter Verantwortung gegenüber der Gemeinschaft. „Wer über Jahrzehnte 
hinweg dieses Amt ausübt, schenkt seiner Heimat nicht nur Zeit, sondern Vertrauen und Stabilität“, so Eberth.

Mit der Feierstunde im Haus der Jugend setzte der Landkreis Würzburg die gute Tradition fort, die Verdienste 
der „Siebener“ in einem würdigen Rahmen öffentlich zu würdigen – als Zeichen des Dankes für 
jahrzehntelangen Einsatz im Dienst der Allgemeinheit. Die Ehrung wird im Namen des bayerischen 
Staatsministers der Finanzen und für Heimat, Albert Füracker, verliehen. Seit 2016 befindet sich die Tradition 
der Feldgeschworenen als ältestes kommunales Ehrenamt in Bayern auf der Liste des immateriellen 
UNESCO-Kulturerbes in Deutschland.

Die Geehrten:

Feldgeschworenenvereinigung Würzburg rechts des Mains:
40 Jahre: Gottfried Holzinger (Hausen bei Würzburg), 
Johann Nieberler (Veitshöchheim), Winfried Schmitt (Eisenheim), 
Thomas Schwab (Thüngersheim)
25 Jahre: Bernhard König (Randersacker)

Feldgeschworenenvereinigung Würzburg links des Mains:
60 Jahre: Ludwig Spall (Kist)
50 Jahre: Erwin Blaß (Erlabrunn), Walter Lehrieder (Neubrunn)
40 Jahre: Wilhelm Fleischmann (Uettingen), Kurt Kämmer (Holzkirchen), 
Norbert Ramnick (Greußenheim), Wolfgang Rösch (Reichenberg)
25 Jahre: Martin Hupp (Höchberg)

Feldgeschworenenverband Ochsenfurt:
50 Jahre: Franz Engert (Bütthard), Alois Kreußer (Ochsenfurt), Konrad Schimmer (Ochsenfurt), Alfred Wagner 
(Bieberehren), Andreas Ziegler (Tauberrettersheim)
40 Jahre: Gosbert Geißendörfer (Gelchsheim), Otto Leuckert (Giebelstadt), Leonhard Zehnter 
(Gaukönigshofen)
25 Jahre: Albrecht Haag (Röttingen), Erwin Häußlein (Ochsenfurt), Adam Wald (Frickenhausen am Main)

Besonders gewürdigt wurde in diesem Jahr die 
Lebensleistung von 60 Jahren ehrenamtlicher 
Tätigkeit von Ludwig Spall (Mitte) aus Kist. 
Landrat Thomas Eberth (Vierter von rechts) 
gratulierte dem Jubilar gemeinsam mit weiteren 
Behördenleitern, Kists Bürgermeister Volker 
Faulhaber (Fünfter von links) sowie den 
Vertretern der Feldgeschworenenvereinigungen 
links des Mains, rechts des Mains und 
Ochsenfurt.  Foto: Christian Schuster

Digitalisierung des Antragsprozesses der Schulwegkostenfreiheit 
im Landkreis Würzburg – Papierantrag ade!

Mit Beginn der Antragsphase für das Schuljahr 2026/27 wird die Schulwegkostenfreiheit im 
Landkreis Würzburg digital: Der bisherige Papierantrag gehört der Vergangenheit an. Ziel der 
Umstellung ist es, die Antragstellung für Familien deutlich einfacher, transparenter und effizienter 
zu gestalten und gleichzeitig Verwaltungsabläufe zu verschlanken.

Was ist die Schulwegkostenfreiheit?
Die Schulwegkostenfreiheit ermöglicht Schülerinnen und Schülern, deren Schulweg bestimmte 
Voraussetzungen erfüllt, die kostenfreie Nutzung des öffentlichen Personennahverkehrs. 

Der neue digitale Antragsprozess
Künftig erfolgt die Antragstellung vollständig online über das benutzerfreundliche Portal MyVIA. 
Das Verfahren ist einfach und intuitiv gestaltet – vergleichbar mit bekannten Online-
Bestellprozessen.

So funktioniert es:
· Einmalige Registrierung mit E-Mail-Adresse und individuellem Passwort
· Geführte Eingabe aller relevanten Daten Schritt für Schritt
· Übersichtliche Darstellung mit Bearbeitungsstatus

Wichtig:
Schülerinnen und Schüler, die aktuell eine Schule bis zur 9. Klasse besuchen und bereits im 
laufenden Schuljahr eine kostenlose Fahrkarte erhalten haben, müssen keinen neuen Antrag 
stellen. Der Datenabgleich findet im Frühjahr über die Schulen statt. Eltern werden gebeten 
sicherzustellen, dass bei der Schule die aktuellen Daten (z. B. Adresse) vorliegen.

Start im Mai 2026
Das neue Portal soll im Mai 2026 online gehen. Den Zugangslink und weitere Informationen 
finden Sie unter: www.apg-info.de/Schulweg

Landkreis Würzburg: Glückspilz gewinnt 
125.000 Euro bei der Aktion Mensch

Bonn/Landkreis Würzburg (02.03.2026) Ein Lotterieteilnehmer aus Würzburg hat bei der Aktion 
Mensch-Lotterie 125.000 Euro gewonnen. Allein im Jahr 2024 schüttete die Soziallotterie 
durchschnittlich Gewinne im Wert von rund 3,5 Millionen Euro wöchentlich aus und machte so 
viele Gewinner*innen in ganz Deutschland glücklich. Mit ihrem Los ermöglichen alle 
Mitspieler*innen die Förderprojekte der Aktion Mensch und tragen so dazu bei, die 
Lebensbedingungen von Menschen mit Behinderung sowie Kindern und Jugendlichen zu 
verbessern. 

Gewinner*innen sind auch Menschen mit Behinderung in Bayern. Hier hat die Aktion Mensch im 
Jahr 2024 viele soziale Projekte mit rund 27,9 Millionen Euro gefördert. Dazu zählen kleine 
Förderaktionen, die inklusive Begegnungen schaffen, ebenso wie Inklusionsbetriebe oder 
Wohnprojekte. Dort arbeiten und leben Menschen mit und ohne Behinderung auf Augenhöhe 
zusammen.  

SONSTIGES

http://www.apg-info.de/Schulweg
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DRINGEND - DRINGEND - DRINGEND

Suche 2 Zimmerwohnung bis 50 qm in 
Kleinrinderfeld und Umgebung. 
Bin Nichtraucher, habe keine Tiere.
Bitte aber wenn möglich im Erdgeschoss 
oder 1. Stock.

Tel: 0151/20258345

ANZEIGEN

Suche Garten oder Wiese
 zu mieten, kaufen

oder pachten
Tel: 0152/06857375

Der Versichertenberater 
der Deutschen 

Rentenversicherung, 
Joachim Pickel 

erteilt kostenlos Rat 
bei Fragen zur gesetzlichen 

Rentenversicherung und 
hilft bei der 

Rentenantragstellung 
und einer 

Kontenklärung bei der 
Deutschen 

Rentenversicherung.
Terminvereinbarung bitte 

unter Telefon 
01590 6174045

oder per Mail unter 
jpdrvberater@web.de.

ANZEIGEN

Haushaltshilfe für 
1-Personen-Haushalt 

gesucht
Tel: 0157/76493893

Aus Altersgründen Teilstück
vom Garten zum Säen, Pflanzen, 

Ernten oder Mithilfe in 
meinem Garten gesucht.

Tel: 0157/76493893

https://www.franconica.online


26 27

DRINGEND - DRINGEND - DRINGEND

Suche 2 Zimmerwohnung bis 50 qm in 
Kleinrinderfeld und Umgebung. 
Bin Nichtraucher, habe keine Tiere.
Bitte aber wenn möglich im Erdgeschoss 
oder 1. Stock.

Tel: 0151/20258345

ANZEIGEN

Suche Garten oder Wiese
 zu mieten, kaufen

oder pachten
Tel: 0152/06857375

Der Versichertenberater 
der Deutschen 

Rentenversicherung, 
Joachim Pickel 

erteilt kostenlos Rat 
bei Fragen zur gesetzlichen 

Rentenversicherung und 
hilft bei der 

Rentenantragstellung 
und einer 

Kontenklärung bei der 
Deutschen 

Rentenversicherung.
Terminvereinbarung bitte 

unter Telefon 
01590 6174045

oder per Mail unter 
jpdrvberater@web.de.

ANZEIGEN

Haushaltshilfe für 
1-Personen-Haushalt 

gesucht
Tel: 0157/76493893

Aus Altersgründen Teilstück
vom Garten zum Säen, Pflanzen, 

Ernten oder Mithilfe in 
meinem Garten gesucht.

Tel: 0157/76493893

https://www.franconica.online


28 29

ANZEIGEN

Informationsangebot zur 
Existenzgründung, 

Existenzerhaltung und 
Unternehmensnachfolge 

Der nächste Sprechtag ist am 
Mittwoch, 

08. April 2026, 
9 bis 12:30 Uhr. 

Anmeldung bei: 
Brigitte Schmid, 

Landratsamt Würzburg
Kreisentwicklung,

Tel. 0931/80035112.

Weitere Informationen: 
www.aktivsenioren.de

 

 

 

 

 
 

 

 

 

            

Zimmertüren 
Bodenbeläge 

Treppenbelegung 
 

 
RENOS®GmbH & Co.KG   

Albertshauser Str. 18 
97234 Reichenberg - Fuchsstadt 

Tel: 09333-1820    info@renos.team 
 
 

 

 

Hausmesse 
Samstag, 25.04. - Sonntag, 26.04. 

10.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 

ANZEIGEN

http://www.aktivsenioren.de
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